
Gesucht: CO-Hüttenwart:in und  
Service-Allrounder:innen  (40 - 80%) 
Wünschst Du dir einen Arbeitsort mit schönster Aussicht auf die Bündner 
Berge, im Sommer an Wanderwegen und im Winter direkt an der Skipiste 
gelegen? Möchtest Du Dich in einem kleinen, freundschaftlichen Team 
einbringen, das Hüttenleben auskosten — und Teil eines unkonventionel-
len Bergrestaurants sein, wo wir auf Nachhaltigkeit, regionale Produkte 
und besondere Kulinarik- und Übernachtungserlebnisse setzen?

Dann melde Dich bei uns! Wir suchen: eine Service-Allrounder:in, die 
mit uns  ab Sommersaison (20-40%) UND Wintersaison (70-80%) 2025/26 
die Hütte rockt. Optional mit Aussicht auf ein längerfristiges Arbeitsver-
hältnis. Fürs ganze Team sind Deutschkenntnisse zwingend.
Co-Hüttenwart:in mit unbefristeter Anstellung ab Juni oder nach Ab-
sprache, mit ganzjährlichem Lohn von 50%. Während der Saisons im 
Pensum von ca. 80%. Nebst den unten aufgeführten Aufgaben unterstützt 
du Lea in der Organisation und schmeisst die Küche, wenn die Köchin 
ausser Haus ist.  

Deine Aufgaben und unser Angebot:
Mit vollem Engagement kümmerst Du Dich um das Wohl unserer Gäste. 
Du arbeitest auf engem Raum in einem Vierer-Team in einer der schöns-
ten Hütten Graubündens, auf 1947 m ü. M., nur 15 Minuten vom Sessellift 
entfernt. Du schmeisst den Service während des Tagesbetriebs und be-
treust am Abend die Übernachtungsgäste (falls wir welche haben).  
Du liebst es, Gastgeber:in zu sein und stehst hinter unserem selbstge-
machten, regionalen kulinarischen Konzept. Du kommst mit Hektik klar, 
arbeitest strukturiert und selbstständig. Dich interessiert die Küche mit 
Unkräuter und Wildpflanzen oder bringst gar Erfahrung mit. Du küm-
merst Dich mit uns um den Hüttenunterhalt, hilfst auch in der Küche mit, 
und magst es, körperlich zu arbeiten. 

Du wirst fair im Stundenlohn entlöhnt nach L-GAV, bist flexibel, was 
Deine Arbeitstage und Pensum betrifft. Und freust Dich auch, an Schlecht-
wettertagen die gemütliche Hütte und die Umgebung zu geniessen.

Wenn dich dieser Beschrieb packt und es kribbelt, dann sende uns dein 
Lebenslauf mit Foto an: allegra@skihuette-feldis.ch

Es grüsst vom Berg, Lea Leuenberger



SKIHÜTTE FELDIS
Im Winter wie im Sommer
1947 m ü. M. in 7404 Feldis

skihuette-feldis.ch
allegra@skihuette-feldis.ch

Unsere Hütte
liegt auf einer zauberhaften Hochebene im sonnigen Domleschg. Im 
Sommer ist sie von der Bergstation der Sesselbahn Feldis in 15 Minuten 
zu Fuss erreichbar, im Winter auch bequem mit den Skiern. Wir haben 60 
Aussen- und 30 Innensitzplätze für Gruppen und Individualgäste. 

Unsere Öffnungszeiten
Die Sommersaison startet am Auffahrtwochenende 29.5.25 und dauert bis 
Ende Oktober 2025. Unsere Wintersaison startet dann von 18. Dezember 
bis Mitte März 2026. Wir sind jedes Wochenende (SA/SO mit Sonne auch 
Fr und Mo) von 10:00 bis 17:00 Uhr für unsere Gäste da. Während der 
Sommer-, Herbst-, Weihnachts- und Wintersportschulferien ist die Hütte 
durchgehend geöffnet (MO-SO). 

Unser Angebot
Essen & Trinken: Unsere Küche ist frisch, frech, saisonal, regional, vegan, 
vegetarisch und wenn mit Fleisch, dann nur aus der Region. Mit Fein-
sinn und viel Liebe tischen wir saisonale und hausgemachte Speisen auf 
– wenn immer möglich aus regionalen Produkten und von Bauern und 
Produzentinnen, die wir persönlich kennen.

Schlafen: Wir bieten Übernachtungen mit Halbpension für Gruppen von 
2 bis 14 Personen im gemütlichen Dachstock an. Von Juni bis Oktober steht 
unsere schöne Alpjurte: Das Sternennacht-Angebot ist für zwei Personen, 
inklusive Frühstück ans Bett.

Unser Team
Wir werden ein Team von drei bis vier Menschen sein, bestehend aus 
einer Person in der Küche und zwei Betriebs-Allrounder:innen im Ser-
vice. Zusätzlich unterstützen uns Springer:innen an stark frequentierten 
Tagen. Ich, Lea Leuenberger (38) bin seit 5 Jahren Pächterin und Gastge-
berin der Skihütte Feldis. Ursprünglich bin ich selbstständige Gestalterin/
Projektleiterin aus Basel, wo ich auch das Studium „Hyperwerk“ machte. 
Obschon ich auf einem Hof im Baselbiet aufgewachsen bin, lebte ich mein 
halbes Leben in Städten wie Basel, Zürich und Berlin. Die Verbindung von 
Stadt- und Bergleben ist ein Privileg und mein Bedürfnis. 


